R e g e l s a t z e r h ö h u n g    j e t z t !

Das Bundesverfassungsgericht (BVG) in Karlsruhe entscheidet am Dienstag 9. Februar 2010 voraussichtlich um 10.00 Uhr darüber, ob die pauschale Festlegung des Kinderregelsatzes für HARTZ IV-Bezieher verfassungsgemäß ist oder nicht. 

Wir erwarten, dass das BVG der Politik aufgibt, ein bedarfsgerechtes Verfahren für die Kinderregelsätze wie auch für den Eckregelsatz einzuführen.

Gemeinsame Aktionen Berliner Erwerbsloseniniativen :


[image: image1]

[image: image2]

[image: image3]
Machen wir in den nächsten Monaten gemeinsam Druck für eine deutliche Erhöhung der Regelsätze und gegen Scheinlösungen wie Bürgergeld und Kinderpauschalen!

Verstärken wir unsere Initiativen für ein Ende der Hartz IV-Sanktionen (Sanktionsmoratorium) und für die Erstattung der tatsächlichen Wohnkosten!

Solidarisieren wir uns mit den Forderungen der Beschäftigten nach höheren Einkommen, Arbeitszeitverkürzung und für einen flächendeckenden Mindestlohn!
V.i.S.d.P.: Arbeitskreis Arbeitslosigkeit der IG Metall Berlin

Alte Jakobstraße 149, 10969 Berlin 

Montag, 8. Februar  - 10 Uhr – 11:30 Uhr


vor dem JobCenter Neukölln – Kindl-Boulevard, Mainzer Str. 27


U8-Bahnhof: Boddinstraße -         Aktion Überprüfungsanträge der Bescheide


Gemeinsam „Ü-Anträge abgeben!“





Samstag, 20. Februar  - 18 Uhr


Berlinale-Palast / Potsdamer Platz, 


Demonstration der Gewerkschaft „Freie Arbeiter Union“ FAU 


„Gewerkschaftsfreiheit verteidigen!“


Am „Welttag für soziale Gerechtigkeit“ gegen Dumpinglöhne und Angriffe auf das Koalitionsrecht, für höhere Einkommen und Existenzsicherung.








Dienstag, 9. Februar  - 10:30 Uhr


Wittenbergplatz, Kundgebung zum ver.di-Streiktag zur Tarifrunde 2010.


Solidarische Unterstützung der Beschäftigten im Öffentlichen Dienst.


„Beschäftigte und Erwerbslose gemeinsam für höhere Löhne und höhere Regelsätze!“














